
Samstag 2. Juli 
15:00 › Kasperltheater

16:00 › Volksschule Igls-Vill
16:30 › BinA & Streicher 

der Musikschule Innsbruck
20:15 › Konzert Stadtmusikkapelle Igls-Vill

Sonntag 3. Juli
10:00 › Familiengottesdienst

11:15 › Jazz im Garten & St. Aegidius Chor

2.-3. juli 16
alter schulgarten
igls



„Klanggarten“ – die Möglichkeit 
musikalischer Vielfalt

Wir, die Stadtmusikkapelle Igls-Vill, ver-
anstalten vom 2. bis 3. Juli den „Klang-
garten“ im Alten Schulgarten Igls. Dabei 
beschränken wir uns nicht nur auf die Mög- 
lichkeiten verschiedener Klänge, viel mehr  

erwartet Sie dort tatsächlich ein breites Spektrum, sowohl  
an Gesprochenem als auch Musiziertem. Die Idee zum 
„Klanggarten“ entstand aus dem letztjährigen Fest zur 
150-Jahrfeier „Gulda trifft Toto“. Der „Klanggarten“ soll Platt-
form für kulturelle Aktivitäten von verschiedensten privaten  
oder institutionellen Gruppierungen sein. Wie bereits bei 
der Jubiläumsfeier verbinden wir verschiedenste Arten (lat. 
„Künste“).

Wir beginnen unser Fest mit einem Kasperltheater, das eigens  
für diesen Anlass von Angie Gruber und Christine Huber  
geschrieben wurde. Die Jugendkapelle BinA, heuer in Ko-
operation mit der Streicherklasse von Birgit Gahl (Musik-
schule Innsbruck), darf dabei genauso wenig fehlen wie die 
Volksschule Igls-Vill. Das Abendkonzert gestaltet die Musik-
kapelle Igls-Vill selbst. Dabei freuen wir uns, gemeinsam mit 
unseren Solistinnen Miriam Zschocke und Maria Erlacher, 
auf ein vielfältiges Programm!



vorwort

Am Sonntag wird der Familiengottesdienst von der Jugend-
band der Pfarre Igls-Vill und der Musikkapelle Igls-Vill ge-
staltet. „Jazz im Garten“, eine Veranstaltung des Stadtteil-
ausschusses Igls, und der St. Aegidius Chor beenden unseren 
zweitägigen „Klanggarten“.

Die Stadtmusikkapelle Igls-Vill und alle Darsteller des „Klang-
gartens“ freuen sich über zahlreichen Besuch. Genießen Sie 
mit uns nicht nur die Möglichkeit musikalischer Vielfalt, son-
dern lauschen Sie der tatsächlichen Bandbreite an Klängen 
im „Klanggarten“!

Klaus Graf



Postkarten
Glückwunschkarten
Photokunst

Thomas Defner, defner.com, Mo - Do 15.00 - 18.00

Ta u . b e r  O r c h i d e e n  u n d  Wo h n i d e e n

H i l b e r s t r a ß e  1 6     A - 6 0 8 0  I g l s

T 1 :  + 4 3  ( 0 ) 5 1 2  3 7 8 6 9 4  T 2 : + 4 3  ( 0 ) 5 1 2  3 7 7 3 7 5 -1 1

ta u . ta u b e r @ a o n . at    w w w. ta u - ta u b e r. at

tau pickerl+visitk.igls 12  19.11.2012  12:23 Uhr  Seite 1

Barbara Gatt Physiotherapie
Osteopathie 
Cantienica® Beckenbodentraining

Handlhofweg 2a
6080 Vill
Tel/Fax: 0512 370862
mobil: 0680 5031142
praxis@barbara-gatt-physio.com
www.barbara-gatt-physio.com

Lösungen für Ihr Haus

Igls / Habichtstrasse 7

Heizung  •  Dach  •  Bad  •  Glas  •  Solar

www.mayregger.at
0512 / 377 111



Miriam Zschocke

Miriam Zschocke, geboren 2001 in Heidel-
berg, kam 2009 mit ihrer Familie nach Igls. 
Kurz darauf begann sie mit dem Hornspielen 
und erhielt Unterricht an der Musikschule 
Innsbruck bei Thomas Gaugg. Als sie 2010 in  
die BinA durfte, entdeckte sie ihre Leiden-

schaft für das Musizieren mit anderen. Seit 2012 spielt sie mit 
großer Freude in der Stadtmusikkapelle Igls-Vill.

Während ihrer Zeit bei Thomas Gaugg wurde Miriam Bun-
despreisträgerin bei Prima la Musica mit Horn-Solo und hat 
mit ihrem Hornquartett, in dem sie gemeinsam mit Laura Graf 
musiziert, einen Landespreis gewonnen.

Seit September 2015 studiert sie bei Carla Blackwood am 
Tiroler Landeskonservatorium. Gleichzeitig behält sie durch 
das Quartett den Kontakt zur Musikschule Innsbruck und 
durfte heuer mit der Jugendphilharmonie im Gewandhaus in 
Leipzig solo spielen.

Besonders große Freude macht ihr das Musizieren im Horn-
quartett der Musikkapelle, in dem Laura und Miriam mit ih-
ren beiden Vätern spielen. Miriam besucht das Akademische 
Gymnasium Innsbruck.

solisten



Maria Erlacher

Die vielseitige österreichische Sopranistin 
wurde in München geboren und studierte 
nach einem abgeschlossenen Klavierstu-
dium Sologesang an der Schola Cantorum  
Basel, an der Musikhochschule München  
und an der Universtität für Musik und dar- 

stellende Kunst in Wien mit Magisterabschluss 2007 plus  
Lied- und Oratorium bei Frau Edith Mathis. Meisterkurse  
bei Frau KS Brigitte Fassbaender, KS Elisabeth Schwarzkopf, 
Emma Kirkby u.a. beeinflussten ihren Werdegang.

Die klare und strahlende Stimme der talentierten Sängerin 
macht sie zu einer gefragten Solistin auf Konzert- und Opern-
bühnen.

Ihr Repertoire umfasst verschiedenste Werke von Rennai-
sance bis hin zur modernen Musik. Maria Erlacher ist gern 
gesehener Gast bei vielen verschiedenen Ensembles und 
Orchestern, wie Münchner Philharmoniker, Tiroler Sinfonie-
orchester, Barucco, Ars Antiqua Austria, Neue Münchner 
Hofkapelle, LÓrfeo Barockorchester u.v.a unter Dirigenten 
wie Andrea Marcon, Heinz Ferlesch, Edgar Seipenbusch, u.a. 
in den verschiedensten Festivals und Konzertsälen (Händel-
festspiele Halle, Karlsruhe und Göttingen, Sinfonie Bratislava, 
Sinfonie Hall Osaka/Japan, Musikverein Wien, Herkulessaal 
München, Festspiele Erl, u.a.).



solisten

Die Liebe zur Oper und ihr großes schauspielerisches Talent 
kann man auch auf der Opernbühne erleben. So sang sie 
Pamina/Zauberflöte in Tirana (Albanien), Euridike in Glucks 
Orfeo in Bratislava, Fredegunda von Kaiser im Prinzregen-
tentheater in München, Serva Padrona/Pergolesi Wien u.v.a.
In der Spielzeit 2013/14/15 war Maria Erlacher als Prinzessin 
Anna in der Kinderoper am Tiroler Landestheater zu erleben.
Viele CD- und Rundfunkaufnahmen runden ihre sängerische 
Laufbahn ab.

Seit 2011 leitet Maria Erlacher auch mit großem Engagement 
eine Sologesangsklasse am Tiroler Landeskonservatorium.

Die Sängerin wurde 2016 zusammen mit ihrem Ehemann, dem 
Altus Markus Forster mit dem Jakob Stainer Preis ausge-
zeichnet.
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Samstag, 2. Juli 2016

15:00 › Kasperltheater
 Kasperl und Pezi auf der Suche 
 nach den verlorenen Musikinstrumenten

16.00 › Volksschule Igls-Vill

16:30 › Konzert der „BinA“ · Leitung: Elisabeth Gufler-Graf
 mit der Streicherklasse der MS Innsbruck · Leitung: Birgit Gahl

 anschließend „Instrumentenbaustelle“
 Probieren und Kennenlernen der Instrumente

19:30 › Sektempfang

20:15 › Konzert Stadtmusikkapelle Igls Vill · Leitung: Klaus Graf

 Queen Opener, arr. Tom Wallace
 La muette de Portici, Ouverture, Daniel Francois Auber
 Morceau de Concert op.94, Camille Saint Saens
 Miriam Zschocke · Horn 
 Mein Herr Marquis aus „Die Fledermaus“, Johann Strauss
 O mio babbino caro aus „Gianni Schicchi“, Giacomo Puccini
 Meine Lippen, sie küssen so heiß aus „Giuditta“, Franz Lehar
 Maria Erlacher · Sopran 
 The Magnificent Seven, Elmer Bernstein
 Jurassic Park - Soundtrack Highlights, John Williams
 Uptown Funk

programm
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Sonntag, 3. Juli 2016

10:00 › Familiengottesdienst
 Jugendband der Pfarre Igls-Vill und 
 Musikkapelle Igls-Vill

11:15 › Jazz im Garten
 St. Aegidius Chor · Leitung: Martin Astenwald
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G A R T E N

E I N E  I N I T I A T I V E  D E R  S T A D T T E I LV E R T R E T U N G

programm
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